
 

 

 
Klagenfurt, 6. Juni 2010 

PRESSEINFORMATION, Endstand 
 
Kärnten Golf Open: Wiegele gewinnt die Kärnten Golf Open und schreibt 
Golfgeschichte! 
 
Martin Wiegele gewinnt zum zweiten Mal nach 2007 (Norwegian Open) einen European 
Challenge Tour Event und schreibt mit einem Hole in One und dem gewonnen Mazda 
Golfgeschichte. Die Kärnten Golf Open waren an Spannung nicht zu überbieten und mit vier 
Österreichern in Top 15 auch ein sportlicher Erfolg auf ganzer Ebene! 
 
Es war die Woche des Martin Wiegele, der bei den Kärnten Golf Open by Markus Brier 
Foundation Golf-Geschichte schreibt: Nicht nur, dass der Steirer mit einer 62 (inoffizieller 
Platzrekord) das Turnier eröffnet, ist nach dem „Absturz“ in Runde 2 sein Comeback am 
Finaltag – er geht mit vier Schlägen Rückstand in den Schlusstag – schlicht sensationell: 
Das Hole in One auf Loch 8 und der so gewonnene Mazda am Finaltag ist der erste 
„verteidigte“ Hole in One-Preis in der Geschichte der European Tour. 
Mit diesem perfektem Schlag kann Wiegele auch zur Spitzengruppe aufschließen, die zu 
diesem Zeitpunkt der Holländer de Fries und der Australier Zions bei 12 unter Par halten. 
 
Mit einem genialen Finish – Birdie auf Loch 15 und einem Eagle auf dem kurzen Par 4 
Nummer 16, wo Wiegele aus gut 8 Meter den Putt zur Zwei versenkt – kauft Wiegele seinen 
Kontrahenten am Ende der Finalrunde die Schneid ab, gewinnt nach 2007 zum zweiten Mal 
einen Event der European Challenge Tour und ist damit neben Markus Brier der einzige 
österreichische Mehrfachsieger auf der Tour. 
 
Wiegele: „Ein Traum. Seltenheim ist einfach mein Lieblingsplatz, das Turnier spitze. Beim 
Hole in One war das die perfekte Wiederholung vom Vorjahr: Gleiche Eisen, gleiche 
Fahnenposition, gleicher Wind und ein schon am Tee gutes Gefühl. Dann habe ich nur noch 
die Leute jubeln gehört und gewusst, dass es ein Hole in One sein muss. Zwei Mazdas 
innerhalb eines Jahre – einfach unfassbar.“ 
 
Nach seiner 66er-Runde (-6, gesamt -13) muss Wiegele, der im sechstvorletzten Flight auf 
die Runde geht, warten bis auch die letzte Paarung mit Thomas Feyrsinger und dem 
Australier Matthew Zions ihre Finalrunde beenden. 
 
Feyrsinger, Führender vor der Schlussrunde, erwischt einen schwarzen Tag auf den Grüns. 
„33 Putts sind einfach zu viele. Dazu ist ein wenig Pech gekommen und schon ging’s in die 
falsche Richtung,“ so der für den GC Thalersee spielende Pro, der am Ende nach einer 74 
(+2, gesamt -9) auf Loch 14 zurückfällt. 
 
Zions bleibt damit der letzte Spieler, der Wiegele gefährlich werden kann: Nach Birdie auf 
Loch 16 fehlt dem Australier vor den beiden Schlusslöcher nur mehr ein Schlag auf Wiegele. 
Am Ende geht der für ein Stechen nötige Putt zum Birdie und zu gesamt 13 unter Par 
Zentimeter am Loch vorbei und Wiegele darf jubeln. Als Belohung gibt es eine Sektdusche 
von Fred Jendelid & Anders Forsbrand, den Coaches der heimischen Challenge Tour Pros. 
 
Bei all dem Jubel geht die starke Leistung der restlichen heimischen Pros naturgemäß ein 
wenig unter: So kann sich Roland Steiner mit einer 67er-Runde auf den starken 5. Platz 



 

 

vorschieben, ebenso wie Markus Brier, der „sein“ Turnier mit einer 68 (-4, gesamt 11 unter 
Par) beendet und sich gleich darauf zum Flieger nach Sunningdale verabschiedet, wo er 
morgen die British Open Quali spielt. Brier: „Ein Turnier, wie es besser nicht laufen hätte 
können. Mein Score ist in dieser Woche nicht von Bedeutung. Wichtig ist, dass die Challenge 
Tour Pros aufzeigen und das hat Martin Wiegele eindrucksvoll getan. Ich gratuliere ihm von 
ganzem Herzen zum diesem tollen Erfolg.“ 
 
Michael Moser (71, -1, gesamt -4) landet auf Rang 39, ebenso wie Foundation-Spieler 
Hanspeter Bacher, der erneut auf den ersten Holes Schwierigkeiten hat, sich aber am 
Schluss bis auf zwei unter Par für seine Schlussrunde zurückkämpfen kann. 
 
Jürgen Maurer spielt am Schlusstag seine beste Runde des Turnier (68, -4, gesamt -2) und 
schiebt so noch auf Rang 49 vor. „Bitter, dass ich die Runde mit einem Doppelbogey 
beendet habe,“ so der Freiberger. 
 
Top-Turnier 
Lob gab es von allen Seiten für den Veranstalter Peter Hofstätter (Ticon Sports), dem die 
Tour und die Spieler Rosen streuen: „Das beste Turnier auf der Challenge Tour, Nirgendwo 
sonst gibt es einen derart perfekt organisierten Event“, so der Tenor, die auch den Kurs und 
den Platzzustand des GC Klagenfurt-Seltenheim über den grünen Klee loben: „Der Platz ist 
schon heute European Tour-reif“, so Alain de Soultrait, Direktor der Challenge Tour. 
 
 
Kärnten Golf Open by Markus Brier Foundation 
GC Klagenfurt-Seltenheim, 3. bis 6. Juni 2010 
1. Martin Wiegele, AUT -13/275 (62/76/71/66)  25.600 !  
T2. Matthew Zions, AUS -12/276 (70771/65770)  12.800 € 
T2. Floris de Vries, NL -12/276 (68/67//71/70)   12.800€ 
T2. Daniel Deninson, ENG -12/276 (73/66/71/66)  12.800 € 
T5. Roland Steiner, AUT -11/277 (71/66/73/67)  6.000 !  
T5. Markus Brier, AUT -11/277 (67/68/74/68)   6.000 !  
T5. Luis Calverie, SPA -11/277 (68/68/71/70)   6.000 € 
 
Weiters: 
T14. Thomas Feyrsinger, AUT -9/279 (67/67/71/74)  2.400 !  
 
T34. Alex Haindl, SA (MBF) -5/283 (72/68/70/73)  1.120 !  
 
T39. Michael Moser, AUT -4/284 (72/71/0/71)   928 !  
T39. Hanspeter Bacher, AUT (MBF) -4/284 (69/73/72/70) 928 !  
 
T49. Jürgen Maurer, AUT -2/286 (71/71/75/68)  688 !  
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Presse-Bereich: 
Aktuelle Bilder, honorarfrei bei Nennung „gepa-pictures/KGO2010“ 
www.gepa-pictures.com/Download/kgo2010 
 
Weitere Bilder & alle Pressetexte: 
www.kaerntengolfopen.com 
 
Weitere Infos: 
presse@kaerntengolfopen.com 
Tel.: +43-664-21 46 505 
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